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Die glückliche Siegerin wirft sich in Pose: Serena Williams. Foto: J. G. Mabanglo, dpa

Die
wahre

Nummer eins
Tennis Nach Wimbledon und Olympia

gewinnt Serena Williams auch die US Open

New York Serena Williams hüpfte in
ihrem schwarzen Kleid auf dem
blauen Betonboden auf und ab und
schrie immer wieder „Oh my God,
oh my God, oh my God“. Auf der
anderen Seite des Netzes brach
Victoria Asarenka in Tränen aus. In
einem der mitreißendsten, ausgegli-
chensten und spannendsten Damen-
Endspiele der jüngeren Tennis-Ge-
schichte hatten der Weltranglisten-
ersten aus Weißrussland zwei Punk-
te zu ihrem ersten US-Open-Tri-
umph gefehlt.

Doch nach den hochklassigen
zwei Stunden und 18 Minuten vor
den tobenden Fans im Arthur Ashe
Stadium leuchtete der Name Serena
Williams neben der Ziffernfolge 6:2,
2:6, 7:5 auf der Anzeigetafel. 13 Jah-
re nach ihrem ersten Titel 1999 sieg-
te die jüngere der beiden Williams-
Schwestern wieder im Flushing
Meadows Corona Park. Nach Wim-
bledon und Olympia in diesem Jahr
feierte die Furcht einflößende Ath-
letin mit den wohldefinierten Ober-
armen den 15. Grand-Slam-Titel ih-
rer Karriere. Mit 30 Jahren und elf
Monaten ist Serena Williams nun die
zweitälteste US-Open-Siegerin nach
Margaret Court im Jahr 1973.

Wäre das Endspiel gegen die sie-
ben Jahre jüngere Asarenka so ver-
laufen wie sämtliche Williams-De-
mütigungen im vorherigen Turnier-
verlauf, wäre die Diskussion über
die wahre Nummer eins im Damen-
Tennis zwangsläufig wieder ent-
brannt. Hier Victoria Asarenka, die
erst eines der vier wichtigsten Tur-
niere gewonnen hat und erst zum

zweiten Mal nach ihrem Sieg bei den
Australian Open in diesem Jahr in
einem Grand-Slam-Finale stand, die
Führung in der Branchenwertung
aber weiter innehat.

Dort die dominante Serena Wil-
liams, viermalige US-Open- und
15-malige Grand-Slam-Turniersie-
gerin, die über den anderen zu ste-
hen scheint. Im Ranking wird sie
nach einigen Formschwankungen
und Verletzungen auf Position vier
geführt und doch von Vielen als bes-
te Tennisspielerin der Geschichte
gepriesen. „Ich weiß es nicht, ich
werde über mein Vermächtnis nach-
denken, wenn es so weit ist. Ich
möchte noch viel mehr erreichen,
um Geschichte zu schreiben“, sagte
die fast 31-Jährige.

Victoria Asarenka
kurz vor dem Triumph

Doch Asarenka erwies sich als eben-
bürtige Gegnerin und würdige
Nummer eins. Nach dem verkorks-
ten ersten Satz kämpfte sie sich zu-
rück und stand bei 5:4-Führung und
eigenem Aufschlag im dritten Satz
zwei Punkte vor dem Matchgewinn.
„Ich hatte die Rede für die Verliere-
rin schon im Kopf“, sagte Williams
später. Zum ersten Mal seit 17 Jah-
ren und dem Endspiel zwischen der
späteren Siegerin Steffi Graf und
Monica Seles fiel die Entscheidung
im US-Open-Damen-Finale im
dritten Satz.

Und viel hätte nicht gefehlt zum
zweiten Grand-Slam-Titel für Asa-
renka. Immer wieder versuchte sie,
mit ihrem variablen Spiel das kraft-
volle Power-Tennis der Amerikane-
rin zu zerstören. Und dann musste
sie am Ende doch mit ihrem Hand-
tuch die Tränen trocknen und in ih-
rem bewundernswerten Schluss-
wort einräumen: „Ich habe alles ge-
geben, aber Serena hat heute ge-
zeigt, dass sie ein wahrer Champion
ist.“ (dpa)

Hinweis: Das Finale der Männer
zwischen Andy Murray und Novak
Djokovic war bei Redaktionsschluss
noch nicht beendet.

Die unglückliche Verliererin weint bitte-

re Tränen: Victoria Asarenka. Foto: afp

Fußball-Termine

Bayer. Toto-Pokal, 2. Hauptrunde
BC Aichach – FC Memmingen (Di., 17.45 Uhr)
FC Pipinsried – TSV Rain
SV Pullach – FV Illertissen (bd. Mi., 17.45 Uhr)

BUNDESLIGA, MÄNNER
1. FC Saarbrücken – TTC Frickenhausen 2:3
SV Werder Bremen – Bor. Düsseldorf 3:1

Fulda-Maberzell 4:0

Ochsenhausen 4:0

Frickenhausen 2:0

Werder Bremen 2:2

Düsseldorf 2:2

Zugbr. Grenzau 2:2

Plüderhausen 0:2

Saarbrücken 0:4

Ruhrstadt Herne 0:4

Tischtennis

Peyton Manning hat sich bei seinem
Debüt für die Denver Broncos in
die Geschichtsbücher der National

Football Lea-
gue (NFL) einge-
tragen. Der 36
Jahre alte Quarter-
back (Spielma-
cher) warf beim
31:19 seines
neuen Clubs zum
Saisonauftakt
gegen die Pitts-
burgh Steelers

seinen 400. Touchdownpass. Damit
ist der frühere langjährige Quar-
terback der Indianapolis Colts erst der
dritte NFL-Spieler nach Dan Mari-
no und Brett Favre, der diese Marke
erreicht. Während Marino dafür
227 und Favre 228 Partien brauch-
ten, war Manning nun bereits in
Spiel 208 erfolgreich.

Sportler des Tages

Peyton Manning

Radsport

WELTRANGLISTE

Nach 24 von 28 Wettbewerben (GP Montréal
und Vuelta a España); Einzel 1. Wiggins (Groß-
britannien) – Sky 601 Pkt.; 2. Rodrígez (Spanien)
– Katusha 592; 3. Boonen (Belgien) – Omega-
Quick Step 410; 4. Nibali (Italien) – Liquigas-Can-
nondale 400; 5. Valverde (Spanien) – Movistar
394; 6. Gerrans (Australien) – GreenEdge 390; 7.
Froome (Großbritannien) – Sky 376; 8. Sagan
(Slowakei) – Liquigas- Cannondale 351; 9. Costa
(Portugal) – Movistar 309; 10. Contador (Spanien)
– Saxo 280; ...25. Greipel (Hürth) – Lotto-Belisol
162; 69. Martin (Kreuzlingen/Schweiz) – Omega-
Quick Step 65; 79. Gerdemann (Münster) – Ra-
dioshack-Nissan 51; 90. Klöden (Kreuzlingen/
Schweiz) – Radioshack-Nissan 40; 112. Weg-
mann (Freiburg) – Garmin-Sharp 23; 140. Ciolek
(Pulheim) – Omega-Quick Step 14; 157. Voigt
(Berlin) – Radioshack-Nissan 10

Mannschaft 1. Sky (Großbritannien) 1556 Pkt.; 2.
Katusha (Russland) 1073; 3. Liquigas-Cannondale
(Italien) 1048; 4. Omega-Quick Step (Belgien)
866; 5. Movistar (Spanien) 831; 6. Orica
GreenEdge (Australien) 780

Tennis

WELTRANGLISTE

Frauen 1. (1) Asarenka (Weißrussland) 10265
Pkt.; 2. (3) Scharapowa (Russland) 8435; 3. (2)
Radwanska (Polen) 8295; 4. (4) Serena Williams
(USA) 7900; 5. (5) Kvitova (Tschechien) 6690; 6.
(6) Kerber (Kiel) 5085; 7. (10) Errani (Italien)
4755; 8. (8) Li Na (China) 4526; 9. (7) Stosur
(Australien) 4200; 10. (11) Bartoli (Frankreich)
3800; ... 21. (21) Görges (Bad Oldesloe) 1815;
33. (23) Lisicki (Berlin) 1588; 36. (35) Barthel
(Neumünster) 1461; 65. (37) Petkovic (Darm-
stadt) 1005

Brachbach/Düsseldorf Deutschlands
Boxsport-Freunde trauern um Pe-
ter Hussing. Der Olympia-Dritte
von 1972 in München und Europa-
meister von 1979 in Köln ist im Al-
ter von 64 Jahren gestorben. Der
„Bär von Brachbach“, wie der aus
dem Siegerland stammende Schwer-
gewichtskämpfer genannt wurde,
erlag einer schweren Krankheit.

„Peter ist zu Hause gestorben,
seine Frau hat
sich von ihm ver-
abschiedet“, be-
richtete Hussings
früherer Natio-
nalmannschafts-
Kollege Werner
Schäfer. Er war
bis zum Schluss
mit dem 16-mali-
gen deutschen
Meister befreundet, der nach rund
440 Kämpfen seine Karriere im Al-
ter von 37 Jahren beendet hatte.

Nach seiner Laufbahn, in der er
zweimal gegen Kubas Box-Legende
Teofilo Stevenson gekämpft hatte,
arbeitete Hussing als Bauleiter. Au-
ßerdem engagierte er sich im sozia-
len Bereich und in der Lokalpolitik.
Zuletzt war er Bürgermeister in sei-
nem Heimatort Brachbach im Wes-
terwald. Dort soll er am Freitag be-
erdigt werden. (dpa)

Trauer um
Boxer Hussing

Im Alter von
64 Jahren gestorben

Peter Hussing

REGIONALLIGA SÜDWEST
SG Sonnenhof Großaspach – Hessen Kassel 0:1

Hoffenh. II 7 17

H. Kassel 7 17

Elversberg 7 16

Homburg 8 16

Eintr. Trier 7 12

SSV Ulm 1846 7 12

K’lautern II 7 11

Eschborn 8 10

E. Frankfurt II 8 10

Alzenau 7 9

Koblenz 8 9

Pfullendorf 8 8

Freiburg II 8 7

Worms 7 7

Idar-Oberstein 8 7

W. Mannheim 8 7

Großaspach 6 6

Mainz II 7 5

FSV Frankf. II 7 4

Fußball

A-JUNIOREN KREISLIGA
VfB Durach – SV Mauerstetten 5:0
TV Erkheim – TV Hindelang 3:5
JFG Illerwinkel – TSV Mindelheim 1:5
TSV Kottern – SVO Germaringen 10:0
JFG Wertachtal – FSV Marktoberdorf 0:0
FC Füssen – SG Obergünzburg verl.

TSV Kottern 1 3

VfB Durach 1 3

TSV Mindelheim 1 3

TV Hindelang 1 3

FSV Marktoberd. 1 1

JFG Wertachtal 1 1

FC Füssen 0 0

JFG Iller/Ach 0 0

Obergünzburg 0 0

TV Erkheim 1 0

JFG Illerwinkel 1 0

SV Mauerstetten 1 0

SVO Germaring. 1 0

C-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Kempten – JFG Neuburg 4:3
FC Stätzling – SVO Germaringen 2:7
Thannhausen II – 1. FC Sonthofen 6:2

D-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
TSV Nördlingen – Donauwörth 5:1

Ergebnisspiegel Allgäu-Sport

Nachwuchsfußball

BEZIRKSLIGA SÜD
Obergessertshausen – SV Hurlach 2:3
Dinkelscherben – Jettingen 1:6
Egg a. d. Günz – Buchenberg 0:3
Hochzoll – TSV Pfersee II 4:0
Peiting – FC Memmingen II 0:10

FC Memm. II 1 3

Jettingen 1 3

Hochzoll 1 3

Buchenberg 1 3

Hurlach 1 3

O’hausen 1 0

Egg/Günz 1 0

Pfersee II 1 0

Dinkelscherb. 1 0

Peiting 1 0

Frauenfußball

KREISKLASSE 1
TSV Peiting II – TSV Aitrang 0:6
SV Oberegg – SC Lindenberg 3:0
Bernbeuren  – TSV Blaichach 7:1
Memmingen Ost – Weißbach Pfronten 2:2

Bernbeuren 1 3

Aitrang 1 3

Oberegg 1 3

Memming. Ost 1 1

Weißbach Pfr. 1 1

Lindenberg 1 0

Blaichach 1 0

Peiting II 1 0

FRAUEN-KREISLIGA 1
SV Rückholz – SV Auerbach 3:4
TSV Roßhaupten – FC Loppenhausen 0:3
SpVgg Kaufbeuren II – 1. FC Sonthofen 1:1
Immenstadt 07 – TSV Ottobeuren II 1:1

Loppenhausen 1 3

Auerbach 1 3

Sonthofen 1 1

Immenst. 07 1 1

Kaufbeuren II 1 1

Ottobeur. II 1 1

Memmingerb. 0 0

TV Oy 0 0

Rückholz 1 0

Roßhaupten 1 0

DEUTSCHE NACHWUCHSLIGA
ESV Kaufbeuren – Starbulls Rosenheim 0:2
EV Regensburg – EV Landshut 3:7
Eisbären J. Berlin  – Krefelder EV 8:5
EC Bad Tölz – EV Füssen 5:2
Eisbären J. Berlin  – Krefelder EV 3:1
EV Landshut – EV Regensburg 0:4
EV Füssen – EC Bad Tölz 2:14
Starbulls Rosenheim – ESV Kaufbeuren 2:6

Bad Tölz 2 6

Berlin 2 6

Kaufbeuren 2 3

Regensburg 2 3

Landshut 2 3

DEG 0 0

Heilbronn 0 0

Rosenheim 2 3

Krefeld 2 0

Füssen 2 0

Eishockey

American Football

2. BUNDESLIGA SÜD
Darmstadt Diamonds – Frankfurt Universe 14:19
Allgäu Comets – Kirchdorf Wildcats  63:28
Frankfurt Pirates – Holzgerlingen Twister 20:21
Nürnberg Rams – Kaiserslautern Pikes 28:28.

Allgäu Comets 24:4

Frankfurt Univ. 19:9

Kaisersl. Pikes 15:13

Nürnberg Rams 15:13

Kirchdorf Wildcats11:15

Frankfurt Pirates 10:16

Darmstadt Diam. 10:18

Holzgerl. Twister 6:22

Füssen/Kaufbeuren Böse unter die
Räder kam der Eishockey-Nach-
wuchs des EV Füssen im ersten
Heimspiel der DNL-Saison. 2:14
gingen die Leoparden gegen den EC
Bad Tölz unter. Im zweiten Aufei-
nandertreffen mit den Oberbayern
hielt das Team um EVF-Trainer
Dave Rich das Ergebnis erträglich.
„Nur“ 2:5 verlor man in Bad Tölz.

Einen besseren Start legte der
ESV Kaufbeuren hin. Bei den Star-
bulls aus Rosenheim gewannen die
Kaufbeurer 6:2. Hans Detsch tat
sich mit vier Treffern hervor. Das
Heimspiel gegen Rosenheim ging
für den ESVK mit 0:2 verloren,
doch mit drei Zählern liegen die
Kaufbeurer auf Platz drei der DNL-
Tabelle. (wes, az)

Füssens Talente
mit Fehlstart
Pleiten in der DNL

Kaufbeuren mit Sieg

2:14 verlor Füssens Nachwuchs (in weiß)

gegen Bad Tölz. Foto: Michael Lukaszewski

Die Hände zum Himmel: AT Sonthofen

nimmt Fahrt auf. Foto: Gerwig Löffelholz

Sonthofen Zwei Wochen vor dem
Saisonstart kommen die Zweitliga-
Volleyballerinnen des Allgäu Team
(AT) Sonthofen in Schwung: Beim
stark besetzten SWE-Cup in Erfurt
erkämpften sie sich den dritten
Platz. Nach Siegen gegen die Dritt-
ligisten Engelsdorf und Schönebeck
(jeweils 2:0) ließen die Allgäuerin-
nen auch gegen Ligakonkurrenten
Vilsbiburg II nichts anbrennen
(2:0). Die einzige Niederlage in der
Vorrunde gab es gegen Zweitligisten
VV Grimma (0:2). Nach einem Sieg
in der Zwischenrunde gegen VCO
Dresden (2:0) scheiterte Sonthofen
im Halbfinale am schweizer Erstli-
gist VC Schaffhausen. Doch das
Spiel um Platz drei gegen Grimma
wurde 2:0 gewonnen. (az)

AT Sonthofen
in Schwung

Volleyball: Platz drei
bei Turnier in Erfurt

Thomas Geisenberger (rechts) gewann

im Kleinwalsertal. Foto: Christoph Specht

Hirschegg Ein souveräner Start-
Ziel-Sieg gelang Thomas Geisen-
berger aus Burgberg bei der 9. Auf-
lage des Kleinwalsertaler Herbstlau-
fes des SV Casino Kleinwalsertal. Er
benötigte für die anspruchsvolle
Zehn-Kilometer-Strecke 36:30 Mi-
nuten. Auf Rang zwei lief Julian
Hölzle (Blaichach, 39:42) vor Hein-
rich Haberstock (Bad Hindelang,
40:36). Ebenso überlegen siegte bei
den Frauen wie im Vorjahr die Sont-
hoferin Heidrun Besler in 42:39 Mi-
nuten vor Corinna Urban (Sontho-
fen, 46:28) und der erst 15-jährigen
Laura Rathke vom SC Immenstadt
(48:06 Min.). Erfreulich war auch
die Beteiligung von über 60 Kindern
und Jugendlichen über verschiedene
Distanzen. (nä)

Geisenberger
und Besler vorn
Siege beim Herbstlauf

im Kleinwalsertal

Weltmeister Michael Bußmann (rechts)

war bei der TGA zu Gast. Foto: TG Allgäu

Namen & Neuigkeiten im Allgäu-Sport

Marktoberdorf Mit einem hochwer-
tigen Übungsprogramm begeister-
ten die Marktoberdorfer Taekwon-
do-Trainer Georg Streif, Marco
Scheiterbauer und Christina Becker
im Rahmen des 17. „Powercamps“
in Porec/Kroatien Spitzenkämpfer
aus Deutschland, Österreich, Koso-
vo, Slowenien und Kroatien. Bis zu
vier Trainingseinheiten täglich stan-
den eine Woche lang auf dem Pro-
gramm. Es gab Lauf- und Formen-
training, spezielle Selbstverteidi-
gungsübungen sowie verschiedene
Vorträge zur Vorbereitung auf die
nächsten Gürtelprüfungen und
Wettkämpfe. Als Schmankerl konn-
te Bundestrainer Georg Streif Welt-
meister Michael Bußmann als Refe-
rent gewinnen. (az)

Kampfsportler
in Kroatien

Taekwondo: Allgäuer
Trainer geben Tipps


